
ſSezugsprelfs
für Halle monatlich det zweimaliger
Suſtellung 0d Nark vierteljährlich

80 Mark durch die Poſt 50 Mark
gusſchließl Zuſtellungsgebühr Be

ungen weröen von allen Keichs
peſtanſtaiten angenommen Jm
amtlichen Zeitungsverzeichnis unter
SaaleZeitungeingetragen Für un
rerlangt eingegangene Manuſkripte
wird keine Gewähr übernommen
Kachöruck nur mit der Quellen
angade Saale Zeitung geſtattet
fernruf der Schriftleitung Kr 1140
der Anzeigen Abteilung Kr 1142
der Bezugs Abteilung r 1133
PoſtſcheckKonto Leipzig Ur 46009

Ur 593

Morgen Ausgabe

Zweiundfünfzigſter Jahrgang

halle Honnerstag den 19 Hezember

An zefge nwerd d 7geſpailt 38mm dr Kolonel
zeile oder deren Kaurn mit 40 Pf
berechnet u in unſeren Annahme
ſtellen u allen Anzeigenoeſchäften
angenommen Reklamen die e2 mm

breite Zeile 25 Mk Anzeigen
Annahmeſchluß vorm 11 Uhe
für die Sonntags Nr abenös
6 Uhr Hbbeſtellungen ſoweit zu
käſſig müſſen ſchriftlich erfolgen
Erfüllungsort Halle Erſcheint
tägl 2 mal Sonntags mal Schrift
leit u Haupt Geſchäftsſtelle Halle
Neue Promenade Gr Brau
hausſtr 17 KebenGeſchäftsſtell e
Markt 24 uns Große AUrichſtr 52

kein Ergebnis im Rätel
Die Deutſche demokratiſche Partei in Sachſen Kechnungsaufſtellung unſerer Feinde Der

Verſchmelzung der nationalliberalen

Partei und der fortſchrittlichen Volks
partei in Sachſen

Leipzig 18 Dez Privattelegramm Der geſchäſtsführende sagt des nationalliberalen Se erereins de der
Vorſtand des Landesverbandes der fortſchrittlichen Volkspartei
hielten geſtern in Leipzig eine gemeinſame Sitzung ab in der die
Verſchmelzung der beiden liberalen Parteien beſchloſſen wurde
vorbehaltlich der noch ausſtehenden Zuſtimmung der Partei
inſtanzen Als Sitz der neuen Partei wurde Leipzig beſtimmt
Als Vorſitzende wurden NietzſchkeLeutzſch und Günther
Plauen gewählt zu Stellvertretern Fabrikbeſitzer Graf und Dr
Zöphel beide in Leipzig

Eine Kundgebung der Deutſchen Volks

partei
Kein deutſches Gebietan Polen

Hannover 18 Dezember Eigene Drabtnachricht Eine
große Kundgebung der Deutſchen Volkspartei fand in der
Fieſigen Stadthalle ſtatt Dr Streſemann ſprach über das
neue Deutſchland Er betonte mit allem Nachdruck daß die deut
ſche Volksvartei im bewußten Gegenſatz zur Sozialdemokratie ſteht
und daß es für ſie darauf ankomme der ſozialiſtiſchen Vorherr
ſchaft in Deutſchland entgegenzutreten und damit auch zugleich
in Gegenſatz zur Deutſchen demokratiſchen Par
kei die mit den Sozioliſten ein beträchtliches Stück zuſammen
gehe Die Deutſche Volksvartei entſrringe dem natürlichen Be
dürfnis nach einer Mittelnarkei Nach der Rede Dr Streſemanns
wurde folgende Entſchließung gefaßtBis heute im Künvelſaale der Städthalte zu Hannoder ab

gehaltene don über 5000 Perſonen beſuchte Verſammlung der
Deutſchen Volkspartei ſpricht nach einem Vortrage Dr Streſe
manns den Deutſchen in der Oſtmark ihre herzliche Sympathie
in dem aufgezwungenen Kampfe um die Erhaltung ihres Volks
tums aus An die gegenwärtige Regierung richtet ſie die drin
gende Aufforderung alle verfügbaren Machtmittel zum
Schutze des bedrohten Deutſchtums gegenüber vpolniſcher An
maßung anzuwenden und bei den Friedensverhandlungen dafür
einzutreten daß unverkennbar deutſches Gebiet niemals an
Polen abgegeben werden darf

Deutſch öſterreichiſche Kational
verſatnmlung

WrB Wien 18 Dez Drahtnachricht Die National
oerſamm ung nahm nach längerer Beratung in zweiter und
dritter Leſung die Wahlordnung für die konſtituierende
Nationalverſamwlung in der Faſſung des Ausſchußentwurfs
on Ferner wurde das Geſetz über die Einberufung der kon
ſtituierenden Nationalver ſammlung angenommen Danach
ſoll die konſtituierende Rationolrerſammlung 16 Tage nach
dem Wahltage zuſammentreten

Die Amerikaner als Freunde Deutſchlands
r Köln 18 Dezember Eigene Drahtmekdung Laut

Rheiniſcher Zeitung erklärte im rheiniſchen Ahrweiler ein
Hauptmann Führer der amerikaniſchen Beſatzungstruppen
dem Soldaten rate Tie Amerikaner kemmen nicht als Feinde
ſondern als Freunde Wir beſämpfen ſie nicht als Sieger
und ſind gewillt die deutſche Republik zu feſtigen und auf
richten zu helfen Sie erklären weiter daß ſie jede mon
archiſtiſche Beſtrebungen oder die ſogenannte Liebknecht und
Spartakusgrupre verurteilen daß ſie aber die revokutionären
Beſtrehungen fördern würden Sie wären auch dagegen daß
as Rheinland an Frankreich angegliedert würde

Ablehnung der und S Räte
durch die Entente

Verlin 18 Dez Gegenüber vereinzelt laut gewordenen
Zweifeln an der bekannt gewordenen Stellungnahme der
Entente gegenüber den Arbeiter und Soldatenräten geben
wir im folgenden eine von der Waffenſtillſtandskommiſſton
ſtammende authentiſche

Darſtellung des Sachverhalks
Am 12 Dezember traf in Tr er bei der deutſchen Waffen

ſtillſtandeskom miſſion folgendes Telegramm ein
Staatsſekretär Erzberger Deutſche Waſfenſtillſtands

kommiſſion Trier Der Arbeiter und Soldatenrat Kreuz
drahtet Jſt für die feindlicherſeits beſetzten bezw in

dieſen Tagen zu beſetzenden Eebiete ungehinderte Ausrejſe
und Rückkehrsmöglichkeit der zu der am 16 Dez in Berlin
ſtattfindenden Tagung der Arbeiler und Soldatenräte a
entſendenden Delegierten gewährleiſtet Umgehende Ant
wort iſt erwünſcht Auswärtiges Amt

Jn Anbetracht der hchen Bedeutung dieſer Anfrage be
auftragte der Vorſitzende der deutſchen Waffenſtillſtands
t iſſion Stagtsſ t Erzberger ein Mitglied der Kom

mit dem Oberkommando der Alliierten inmit d

Trier ins Benehmen zu ſetzen und eine Entſcheidung in dieſer

wichtigen Frage umgehend herbeizuführen Es fand eine
Beſprechung zu iſchen dem deutſchen Herrn und dem Ver
treter des alliierten Oberkommandos ſtott als deren Er
gebnis Staatsſekretär Erzberger wmitgeteilt wurde daß die
Entente unter keinen Amſtänden die Arbeiter und Soldaten
räte anerkenne Daraufhin wurde von der Wafſenſtillſtands
kommiſſion felgendes Antworttelegromm an das Auswärtige
Amt aufgeſetzt

Ausn ärtiges Amt Berlin
Der Arbeiter und Soldatenrat Kreuznach fragte an

ob für die rem Feinde beſetzten Gebiete ungehinderte Aus
reiſe und Rüſkkehrsmöglichkeit der zur Berliner Tagung am
16 Dezbr zu entſendenden Deſegierlen gewährleiſtet würde
Auf Anfrage bei der oberſten Heeresleitung der Alliierten
wurde erwidert daß die alliierten Mächte die Arbeiter und
Soldatenräte nicht anerkennen

Staatsſekretär Erzberger
Dieſes Telegran m wurde zunächſt ber nicht abgeſandt

da Staatsſekretär Erzberger als Vorſitzender der deutſchen
Waffenſtillſtandskommiſſion ſich mit dem Beſcheide ſeitens
eines Vertreters der oberſten Heeresleitung der Alliierten
nicht kegnügen ſondern bei der Wichtigkeit der Frage die
Entſcheidung aus Fochs eigenem Munde baben wollte Die
Gelegenheit hierzu gab die zweite Sibüng der deutſchen Dele
gierten mit Marſchall Foch am 13 Dez Staatsſekrefär Er
berger krochte am Schluſſe derſellen an Hand des auf Grund
des Beſcheids des Vertreters des alltierten Oberkommandos
am Vortage aufgeſetzten Telegramms vie Angelegenheit zur
Sprache und fragte an ob der Beſchrid wie er im Telegramm
verlag tatſächlich der Auffoſſung des Marſchalls Foch und
nit der Merten entſpreckg

Marſchall Foch wurde das
fronzöſiſcher Ueberſetzung vorgelegt Schon bei Kenntnis
nehme des erken in der Anfrage des Arßeiter und Sol
datenrats in Kreuznach wiedergegekenen Satzes gab Mor
ſchall Foch eine ablehnende Stellungnahme zu erkennen Zu
dem Paſſus der Nichtonerkennung der Arbeiter und Sol
daterhäte durch die Entente erklärte er ausdrücklich daß
dieſer Beſcheid ſeines Vertreters röllig ſeiner und der Alli
ijerien Auffaſſung entſpreche Der engliſche Admiral Wymeß
gab ſeinerſeits ſofort ſeiner Nebereinſtimmung mit Foch durch
die Bemerkung aceord Ausdruck Damit war eine völlig
kompetente Antwort in der Angelegenheit vorhanden
Konnte die Ablehnung der Arbeiter und Soldatenräte in
Kiel durch den engliſchen Admiral allenfalls noch als Privat
meinung desſelben betrachtet werden ſo ſteht jetzt feſt daß
die Entente als ſolche die Arbeiter und Soldatenräte nicht
anerkennt

280 Milliarden Mark Schadenerſatz
Ba ſel 18, Dezember Eigene Drahtnachricht Die

DHailn Mail meldet aus Paris Dem Präſidenten Wilſon werde
ein Sch denerſatzanſrruch der Verbändler an Deutſchland mit
inesgeſamt 280 Millierden Mark unterbreitet werden Eine ent
ſcheidende Aeußerung des Präſidenten wird erſt nach dem Beſuch
der zerſtörten Gebiete Frankreichs und Belgiens erwartet

Gen f 18 zember Eigene Drah nachricht Aus Paris
wird gemeldet daß Präſident Wilſon geſtern in das franzöſiſche
Kriegsgſhiet cbaereiſt iſt Dir Präſident wird die Schlochtfelder
an der Morne beſichtigen und der Stadt Soiſſons cinen Be uch
gbſtatten Tas weitere Progromm iſt noch nicht genau feſtaeſteſſt
Norausſich ch werd Wilſon aber noch Beſichtigung der Schlacht
felder in den Norddepartements und in Flandern nach Paris
zurückkehren

147 Milliarden franzöſiſcher Kriegskoſten
Haag 18 Dez Privattelegramm Nieuwe Bureau meldet

aus Paris Von franzöſiſcher Seite wird feſtgeſtellt daß der Krieg
dem franzöſiſchen Staate 147 Milliarden Franken gekoſtet hat Jn
dieſer Summe ſind die angerichteten Kriegsſchäden in Höhe von
50 Milligarden nicht mit einbegriffen

Das Garoekorps geſchloſſen hinter der

Regierung EbertHaaſe
Berlin 18 Dezember Die ordnungsgemäß von den Er

ſatz ruppenteilen des Gard korvs gewählten Delegerten erklären
hiermit vor aller Oeffentlichk it daß ſie keknen Anteil haben Ku
der am 17 Dezember der Regierung von einer argeblichen Depu
tation einzelner Truppenteile angerebenen Erklärung im Kon
greß der A und NRäte im Abceordne enk us Sie ſtellen dem
en ſprechend feſt daß die Truppen des Gardekorps nach wie vor
geſchloſſen hinter der Regierung EbertHaaſe ſtehen und die ein
gebrachte Reſolutien nich der Stimmung in der Trupre ent pricht
GEinzelne Regimenter haben bereils geſchloſſen gegen dieſe Re
ſolution demonſtriert

Die Berliner Ferzteſchaft über die
drohende Hungersnot

Berlin 18 Dezbr Jn der heutigen Verſammlung dermehr als 3000 Mitglieder umfaſſenden ärzt lichen B r

eine Groß Berlins wurde eine Erklärung ange
nommen in der es heißt daß die Ausführungen exüer Kana

r 4 e eTelegramm dentſch und in

Papſt frei
zitäten die Erfahrungen der praktiſchen Aerzte über die zu
nehmende Verſchlechterung unſerer Ernährungsverhättniſſe
beſtätigen Unter dem Hinweiſe daß unſere Nahrungsmittel
vorräte binnen kurzem erſchöpft ſein werden daß die Volks
geſundheit während der 4 jährigen Blockade Deutſchlands
ſchwer beeinträchtigt worden iſt und die Sterblichkeit um ein
Drittel bei den Kindern zwiſchen dem erſten und 15 Jahre
um die Hälfte und bei Tuberkuloſen in den Städten ſogar
um das Doppelte zugenommen habe daß ſerner die mit der
Erfüllung der Vaffenſtillftandsbedingungen weiter bevor
ſtehenden Einbußen unſerer Ernährung eine allgemeine
Hungersnot in kurzer Zeit heraufbeſchwören werden wird
an die Regierung die dringende Forderung gerichtet mit
allen Mitteln die erdnungemwößige Erfaſſung und Verteilung
der in Deutſchland vorhandenen Lebensmittel durchzuführen
Es wird die Hoſfnung ausgeſprochen daß die feindlichen
Regierungen ihren in letzter Stunde bekundeten Willen be
treffend die Zufuhr von Lebensmitteln nach Deutſchland
rechtzeitig und ausreichend erfüllen werden

Der Papſt nicht mehr Gefangener
im Vatikan

Kopenhagen 18 Dez Privattelegramm Einem PariſerTelegramm zufolge veröffentlicht Journal Jtalig einen an
ſcheinend vom Miniſter des Aeußeren Sonnino beeinflußten Auf
ſatz in dem erklärt wird daß ein Konkordat zwiſchen dem Heiligen
Stuhl und Jtalien herbeigeführt werden würde Eine erſte Folge
des Konkordats wird es ſein daß der Papſt nicht mehr als Ge
fangener im Vatikan zu betrachten wäre

e rePräſident Wilſon in talien
rB Paris 18 Dezember Drahtnachricht Die Variſe

Ausgabe des New Vorker Herald meldet aus Rom daß Wilſon
am Montag mit dem König von Jtalien in Rom eintreffen wird

100 000 Tonnen Kohlen für Holland
WTB Haag 18 Dezember Drahtnachricht Das

Miniſterium des Aeußeren teilt mit daß die Vereinigten
Staaten Holland 100 000 Tonnen Steinkohlen zugeſagt und
fünf heolländiſchen Schiffen die Erlaubnis erteilt haben ſo
fort mit Krhlen beladen nach Holland abzufahren

Die größte Weizenernte in den Vereinigten Staaten
W B Amſterdam 18 Dezbr Drahtnachricht Das

niederländiſche Preſſekurean Radic meldet aus Waſhington
vom 16 Dezen ker daß nach Schätzungen des Ackerbauamts
die nöckſte Winterweizenernte die größte in der Geſchichte
des Landes ſein würde Mon erwartet eine ſolche von
765 000 Buſhels

Die Tſchechen ſtürmen ein wehrloles Rathaus
Wien 18 Dez Eigene Drahtnachricht Bei der Be

ſetzung Reichenbergs Wöhmen ſtürmten tſchechiſche
Truppen mit gefälltem Bajonett gegen das Rathaus

Feinöſeligkeiten zwiſchen Chile und Peru
WTB Paris 18 Dezember Drahtnachricht Die peru

aniſche Geſandtſchaft erhielt aus Lima ein Telegramm mit fol
gendem Jnhalt Die feindſeligen Kundgebungen gegen Peruanet
dauern in ganz Chile fort Die tätlichen Angriffe nahmen in
Parapaca große Ausdehnung an Aus der Provinz TacanArica
meldet der peruaniſche Generalkonſul in Valparaiſo daß dis
Feindſeligkeiten zu Angriffen gegen den Generalkonſul ausarteten
Zahlreiche Perſonen verließen Parapaca um der Verfolgung zu
entgehen

Feindöliche Feitungshetze

Dle Kathedrale von Laon in Gefahr
Berlin 17 Dez In einer der letzten Sitzungen der Inter

nationalen Waffenſtillſtandskommiſſion in Spa hat General
v Winterfeldt folgende Erklärung abgegeben

Jm Auftrage der deutſchen oberſten Heeresleitung bitte ich
Sie gewiſſe Nachrichten die der alliierten oberſten Heeresleitung
über das Vorhandenſein von Zeitminen in Laon und zwar be
ſonders in der Nähe der Kathedrale zugegangen ſind mitzuteilen
damit ſie im einzelnen nachgeprüft werden können Die alliierte
oberſte Heeresleitung weiß daß ihr alle Nachrichten über tat
ſächlich gelegte Zeitminen großenteils die Originalakten ge
mäß Artikel VII der Waffenſtillſtandsbedingungen längſt zu
gegangen ſind Sie iſt daher ſelbſt in der Lage nachzuprüfen ob
die gewiſſen Nachrichten auf Wahrheit beruhen Die deutſche
oberſte Heeresleitung bittet ihr das Ergebnis dieſer Prüfung
mitzuteilen außerdem wird die jetzige Mitteilung nochmals an
alle beteiligten Stellen zur Nachſorſchung gehen Die Note des
Marſchalls erweckt bei ſolchen deren rechtliches Arteil durch
die unwahren Jeitungshetzen während des Krieges getrübt iſt des
Eindruck als ob die Deutſchen es insbeſondere darauf abgeſehen
hätten gerade die Kathedrale von Laon ohne militäriſche Not
wendigkeit zu zerſtören Die deutſche oberſte Heeresleitung er
innert demgegenüber daran daß die einzige Gefahr in der ſich
dia Kathed von Laon während des ganzen Krieges befunden



hat von der Fernbeſchießung mit franzöſiſchen Geſchützen herrührte
wodurch bekanntlich Laon ebenſo wie zahlreiche andere franzöſiſche
und belgiſche Städte aufs ſchwerſte beſchödigt oder wie St Quen
tin vernichtet wurden

Deutſche Waffenſtillſtandskommiſſion
Staatsſelretär Erzberger

Die Note Fahne
Hamburg 18 Dez le Rote Fahne urſprünglich das

Blatt der hieſigen Linksliberalen iſt jetzt in den Beſitz der Unab
hängigen übergegangen Sie erſcheint von nun an unter dem
Titel Hamburger Volkeſtimme

Hſe württembergiſchen Induſtriellen ſür die innere
GOrönung

Stuttgart 18 Tez Ueber 1000 Vertreter der Induſtrie
in Württemberg erklätten in einer Verſammlung des Ver
handes der Induſtriellen zu Stuttgart einmütig Deutſch
lands wirtſchaftliche Zukunft hängt von der raſcheſten
Schaffung reichlicher Arkeitsmöglich keit durch Abſchluß eines
Friedens ab der die Einfuhr rn Nahrungsmitteln und
Rohſtofſen und die Aucſuhr von Fettigwaren der deutſchen
Volkswirtſchaft ſichert Zur Erreichung dieſes Zieles fordern
die Induſtriellen Rürttemberes die vorläufige Landes und
Reichsreg erung euf wit ſlarker Hand für die innere Ord
nung zu ſorgen und alle Verſuche vom Wirtſchaftsleben fern
zuhalten die deſſen ceſtnde Weiterentwickelung vernichten
müßten zum Sie len nicht nur von Millionen deutſcher Ar
beiter ſondern des ganzen deutſchen Volkes dagegen alles
zu fördern was den vielen Millionen Menſchen Fricden und
damit Brot und Arbeit bringen kann

es

Maſſenftucht der Griechen aus dem Lager
Görlitz 18 Dezember Wie uns von zuſtändiger Seite mit

geteilt wird wurde die am vergangenen Sonnabend infolge anar
hiſtiſcher Amtriebe über das hieſige Gr echenlager verhängte
Sperre am geſtrigen Diensteg nachmiſtag 5 Uhr wieder auf e
hoben ngchdem der frühere Oberſt Karakilos das Kommando
wieder übernommen hot und für Ruhe und Ordnung Sorge tragen
will Jn letzter Zeit fand wie ferner mitgete lt wird eine Maß
ſenflucht der hieſigen Giechen aus dem Lager ſtatt Dieſe Flucht
nahm nach Aufhebung der Sperre geſtern einen beſonders großen
Umfang an Eetrieben von Heimweh ſtrömen die griechſſchen
Soldaten in größeren Tinprs ohne Waffen mit ibren Habielig
keiten belgden auf der Landſtraße nach Se dendorf der deutſch
öſterreichiſchen Grenze eu um dann mit der Eienbahn ſchneller in
ihre Heimat zu gelangen als es nach den Plänen der Entente
möelich wäre Bisher haben auf dieſe Weiſe von den 4000 hier
befindlichen Griechen über 2000 das Lager verlaſſen

Ein Keſerendum in Bavern
München 18 Dez De Münchener Neueſten Nachr

ſchreiben über ein Referendun Beolkabefragung in Bayern
u a Die Einfögung des Referendums in die neue Ver
faſſung würde die Er üllung einer alten demokratiſchen For
derung beden en Sie würde ugkrich das ſtaats etliche
Inſtrument lieſern um der Terſandung des politiſchen
Lebens in öden Parlament rismus vorzubeugen wie ſie Heer
Ciener fürchtet Der Gedanke eines Referendums im freien
Volfsſtagte Vayern wird wohl bei allen Parteien des Lande
Beifall finden

Reſorm des baverſſchen Volks ſchulweſens
München 18 Dez Auf Grund miniſterieker Verfügung

wird am 1 Janrar 1919 die Leitung der Volksſchulen durch
die OrtsſchulJnſpektoren aufgehoben Fie Ortsſchulb hörden
bleiben bis auf weiteres in ihrer bisherigen Zuſammen
ſetzung beſtehen

Einzug weſterer Teuppen in Berlin
Berlin 18 Dez Die 5 Jnfanterie Diviſion unter General

Jo how zog herte über Schäneberg in Berlin ein Die Rathe
Kower Huſgren ritten voraus dann kamen die Frankfurter Grena
diere die Kottkuſer und andere märtiſchen Garniſo nen Den
Empfang auf dem Pariſer Platz leitete Geſang der Berliner Schul
kinder ein die Gott grüße Dich und In der Heimat gibts ein
Wiederſehn anſtimmten Kriegsminiſter Sche üch begrüßte den
kommandiewnden General des brandenburgiſchen 8 Armeelorps
Freiherrn v Lütt witz und dann die 5 Hiviſion Er ſagte
U a za Jhr im Felde geweſen feid ſeid auch daheim auf
rechte Männer Dann werdet Jhr das hachhalten was Euxen

en in Namen Croh Verlins in der Hauptſtadt ihrer Hetriat g

Ruhm und Nuf aus macht Willensſtörle Reiht Euch entſchloſſen
ein in die Reihen der arbeitenden Bürgerſchaft die eine Stütze
in muß für die Ordnung und für unſere regierenden Männer
Darum mit Herz und H ndnd fürs Vaterla

v

Um Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

19 Vortfetung Nachdruck verbaten
Um Gottes willen Erika ſind Sie krank Vertrauen

Si ſich Ihren Eltern an
Jch kann es nicht Auch ſie ſind in ſeiner Macht Sie

würden wir nicht glauben Bleiben Sie bei mir Fritz
Jch ſflehe Sie an nur Sie können mich ſchüßen wenn Sie
wirder ſo gut ſo freundlich wie früher u mir ſind dann ver
fliegt der keſe Zauber bleiben Sie bei mir

Wieder klannerte Ke ſich ängſtlich an ihn an und er
legte ſchützend und zärtlich den Arm um ihre bebende Geſtalt

Jch n ill bei dir bleiben meine Erika flüſterte er weich
und preßte ſie ſanft an ſich

Sie lehnte das Haupt an ſeine Schulter und weinte leiſe
Oh du biſt gut Fris flüſterte ſie Ich habe dich

ſieb wußteſt du es noch nicht Jch wußte es bislang
ſelbſt nicht aher ich habe es erkannt als der andere mir von
Licke geſprochen da erſchral ich und da wußte ich daß ich
nur dich allein lieb heobe

Sie ſah unter Tränen lächelnd zu ihm auf und da fanden
h ihre Lippen zu einen innigen Kuß

Ich bleibe bei dir mein Lieb du ſollſt dich nicht mehr
jor dem anderen fürchten Tch werde dich ſchützen ich werde
ihm die Heuchlermaske vom Geſicht reißen ich werde

Jn dieſem Augenb ick richtete ſich der Hund der ruhig
dagelegen halte empor und ſtieß ein drohend s Knuren aus
indem er wach dem dunklen Parkt zu witterte

DochAenoſtlich ſchmiegte ſich Erika in Fritzens Arm
dieſer löſte ſeine Arme mit denen er ſie umſchlungen und
ſagte leiſe Geh hinein Erika es iſt jemand in den
Park man darf uns nicht zuſammen ſehen es i
vielleicht der andere geh mein Liebl Morgen ſehen

m

wir uns wieder

Aus dem Rätekongreß
Der Vollzugsrat ohne Kuterität bei den Truppen Scheidemann gegen den Leſchen Müller

Entwaßfnung der Gegenrevolution
Ueber den Fortgang der Verhandlungen wird berichtet
Es ſind noch weitere Anträge eingegangen

Ein Wertreter der Weſtſront er lärt Jn den meiſten Punkten
ſind wir mit den Berliner Kameraden eigig Es geht aber nicht
an ale Offtgiere abzuſägen Heute nachmittag findet eine Be
ratung der Berliner Truppen ſtatt Jch bitte daher die Ent
ſcheidung bis dahin hinauszuſchieben

Berx Vorſitzende Leinert teilt mit daß die geſtrige Deputa
tion der Gardetruppen wieder er Hienen iſt um mit den Vertre
tern der Fraltionen zu verhandeln

Die Weiterberatung wird einſtweilen ausgeſetzt
Hierauf wird der geſtern geſtellte Schlußantrag auf Beendi

gung der Veratungen über die Berichte des Vollzugsrates ange
nomjnen
m a einer Pauſe von zehn Minuten teilte der Vorſitzende

vaß

wieder einige Deputationen erſchienen

ſind welche drohen morgen mit 250 000 Arbeitern die Arbeit
niederlegen zu wollen falls man ſie nicht rorlaſſe Der Vor
ſihende weiſt darauf hin daß man ein ſolches Verſahren nicht
veraäntworten könne

Inzwiſchen erſcheint eine große Arbeiterdeputation mit Pla
katen und roten Fahnen im Saal

Vorſitzender Leinert teilt mit es ſei ſoeben einſtimmig be
ſchloſſen worden für die Empfänge von Deputationen einen be
ſonderen Saal zur Verfügung zu ſtellen
6 Der Führer der Abordnung verſucht zu ſprechen wird

aber
von großem Lärm übertönt

Schließlich per ſich der Vorſitzende dazu diesmal noch die
Forderungen der Arbeiterſchaft anzuhören Nachdem der F L rer
die Forderungen vorgetragen hat verläßt die Abordnung auſ ah
lich ben Saal

Nunmehr erhält
Richard Müller das Schlußwort zum Bericht Die Depu

tierten ſcheinen mit vorgefaßter Meinung hierhergekommen zu
ein Wenn Landsberg dem Vollzugsrat die Angelegenheit der

Verhaftung der Großinduſtriellen in die Schs 2 ſchiebt ſo beweiſt
er nur daß ihm jedes Mittel recht iſt Widerſpruch Daß
die Ugnabhängigen das Wolffſche Bureau beſetzt hätten iſt unrich
tig Der Zuſamnmenſchluß der 40 Funlenſtationen wurde verhin
dert Eine Kontrolle der Funlſprche iſt aber dringend nokwen
dig Die Rachrichtenämter ſind noch von Offizieren beſetzt Wir
haben geglaubt die Revolution ſichern zu müſſen und wir wer
den guf dem als richtig erkannten Wege weitergehen

Volksbeauftragter Dittmann Der Vollzugsrat hat bei
den Truppen keine Autorität Eine Vereidigung der Truppen auf
ihn hätte das Gegenteil erreicht von dem was erzielt worden iſt
Tie Eidesformel iſt nach dem Vorſchlage Landsbergs und Haaſes
vom Kabinett einſtimmig beſchloſſen worden Dem

Antrag Ledebour auf Abſetzung Eberts
ſtimmten ron 35 Mitgliedern des Pollzugsrats nur fünf zu Hört
hört Eegen Gegenſtrösmungen müſſen wir achtſam ein Die
Nationalverſammlung iſt das große Ziel Es handelt ſich nicht um
ein Parlament ſondern um eine Verſammlung die die Grund

t für die Sicherung der Errungenſchaften der Revolution
chafft Wenn das Proletariat ſeine Jntereſſen wahrnehmen will
o muß es ſich bei den Wahlen zuſammenſchließen zum Kampfe

apitalismus Es wird heißen mit uns das Volkgegen den
Braufender Veifallmit uns der Sieg

Jn einer perſönlichen Bemerkung wendet ſich Scheide
mann gegen Richard Müller und bemerlt unter anderm Jm
W T B wurden unſere amtlichen Meldungen von der anderen
Seite kontrelliert Das ging nicht an Das dicke Ende kam in
einer Rechnung über 30 000 Mark nach Wir hätten ſträflich ge

en wenn wir gegen dieſe Wirtſchaft nicht Einſpruch erhobed
ätten

Um 224 Ahr tritt Mittagspauſe ein

Nachmittagsſitzung
Zunächſt wird durch Abſtimmung der Ankrag Koenens

der bürgerlichen Preſſe nur vierprozentige Verzinſung ihres An
lagekapitals zu belaſſen den Reſt der Reichskaſſe zu überweiſen
dem Vollzugsrat überwieſen

Angenommen wird der Antrag auf

Entwaſfnung der Gegenrevolution
baldige Befreiung der Kriegsgefangenen Uebertragung der geſetz

ebenden und Exekutivgewalt auf den Rat der Volksbeauftragten
is zur Rationalverſammlung Ueberwachung des Reichs und des
reußiſchen Kabinetts durch den Zentralrat Beſetzungs und Ab

tet der Reichs und Landesämter durch die Volksbeauf
ragten

Angenommen wird weiter der Antrag daß der Vollzugsra
feine Kaäſſenlegung den A und S Räten vorzulegen hat

Ab gelehnt wird unter anderm der
Antrag auf Aufhebung des Grenzſchutzes

ebenſo ein Antrag der beſagt daß die Tätizkeit der Volksbeauf
tragten auf Vernichtung der Macht der A und Räte hinaus
läuft und der Gegenrevolution dient

Ueber den Antrag Laufenberg der den A und Rätenpolitiſche Gewalt Kontrollrecht Be und er der gegen
über der Exekutive überträgt und völliges Ausſcheiden der bürger
lichen Regierungs mitglieder verlangt wird nach der Prüfung der
Mandnte namentlich abgeſtimmt werden

Es folgt Veratung der Soldatenanträge
Vollsbegauſtragter Haag ſe berichtet kurz über die Verhand

kungen mit den Soldaten
Noske Beigeordneter zum Reichsmarineamt Beim

Marineamt beſteht der Wunſch ſobhals wie irgend möglich mit der
WMannſchaſtsentlaſſung fortzufahren Der 53er Ausſchuß verlang
ſamt die Geſchäſte in ungünſtiger Weiſe Dieſer Ausſchuß ſoll nun
noch um weitere 11 Mitglieder verſtärtt werden Hört hört

Ein Marinemitglied erklärt demgegenüber die Oſtſeeſtation
ſei mit dem 53er Ausſchuß keineswegs einverſtanden

Die von einer freigebildeten Kommiſſion beſchloſſene Faſſung
der Soldatenanträge die im allgemeinen den urſprünglichen An
krägen entſpricht wird angenommen Ein Antrag wird den Volks
beauftragten überwieſen der veſagt daß in den Garniſonen die
Kommandogewalt in der Hand der örtlichen A und S Räte
liegen ſoll Ein Antrag auf Verminderung des 5ser Ausſchuſſes
wird nahezu einſtimmig angenommen Es folgt der Bericht der
Mandotsprüfungskommiſſion Tie Kommiſſion beantragt 442
Mandate für gültig zu ertlären 72 zu kaſſteren Die Verſammlung
beſchriehßt ron den beanſtandeten Mandaten ſechs an die Kom
miſſion zurückzuwei en und zwei für gültig z erklären Darauf
wird die Weiterberatung auf Donnerstag 9 Uhr vertagt Schluß
nach 9 Uhr

Okerhürgermeſter Dom in len s Schönebers hieß die er

provins willkämmen Eines müſſe uns allen klar ſein doh der
Wiedeauſran ter Vaterlandes und der Vglkswirt aft ar mög
lich et wenn das canze Volk wie im Kriege ſo auch jetzt r ach dem
Frieer ren und ein ig zuſammen halte Datu brauchten wir die
Hitfe dert heimkehrenden Truppen die ſo oft das Beiſriel der
Ordnung gegeben hät en Redner ſchloß mit einem Hoch auf das
deu ſche greße einheitliche Vaterland Die Muſik ſpielte Stimm
an peit hellem hohem Klaug

Ohne Huſtrag von Teuppenteilen
Berkin 18 Dez Wie der Abend Vorwärts meldet ſteht es

ſchon jetzt feſt daß ein Teil der Soldatendelegation die geſtern in
die Sitzung des Kongreſſes der A und S Räte eindrang und
ſoſortige Abſtimmung über ihre Forderungen verlangkte ſich das
Recht im Namen irgend welcher Truppenteile zu ſprechen ange
maßt hatte

Die Liga für Völkerbund
Berkin 18 Dez Die geſtrige Sitzung zur Bildung einer deut

ſchen Liga für Völkerbund begrüßte einmütig die Bildung vieſer
Liga als einer notwendigen Zentralſtelle zur Zuſammenfaſſung
der für den Völkerkundsgedanlen kisher wirlenden Beſtrebungen
zu gemeinſamer Tätigkeit und mit dem Ziele den wahren Völker

Roch ein flüchtiger Kuß dann huſchte ſie davon
Schlteße die Tür ſlüſterte er ihr noch zu

Da war ſie drinnen und machte die Tür zu den Schlüſſel
Schloß umdrehend
Cs wer Fritz als wenn er ous einem hellerleuchteten

Zimmer plötz ich in die finſtere Nacht verſetzt worden ſet
Her Mond hatte ſich tiefer zum Heri ont geſenkt ſo daß er
hinter den hehen Parkbäumen ſtond deren Schatten nun
den Vlatz vor der Verandg völlig rerdunkelten

Nur in ver Ferne ſchimmerte es durch die Zweige wie
flüſfges Silber

Aufcta end ſtrich ſich Fritz Uber Aucen und Stirn Wie
leicht und froh war ihm plötzlich um das Herz geworden
Mit welcher froher Hoffnung ſah er in die Zukunſt die ihn
durch das Dunkel der Gegenwart wie ſilbernes Mond icht
entgegenſchin werte

Lapgſam ging er durch den dunklen Park Leiſe flüſterten
ſeine Lippen Erika meine ſüße liebe Erika

Da ſtrich ein kühler Windſtoß durch das dunkle Gebüſch
und es klong wie ſpöttiſches Auflechen

Fritz ſtutzte und ſah üch um Es war ihm als ob eine
dunkle Geſtalt über den Weg huſchte und in einem Neben
wege verſchwand

im

X

Als Fritz an anderen Mittage vom Felde heimkam wo
hin er ſchon mit Sonnenauſgang geritten war fand er einen
Brief auf ſeinem Tiſche liegen Er erkannte die Handſchrift
des Varrns und raſch nichts Gutes ahnend öffnete er den
Brief

Er hatte ſich nicht geläuſcht der Brief lautete
Herrn Fritz Vorn

Nach den Pergängen des geſtrigen Abends halte ich es
für das richtigſte nenn Sie Jhren Vorſatz Hambach mög
lichſt bald Zu verlaſſen zur Ausführung bringen Jch will
mich über Ihr Betragen nicht näher auslaſſen muß Jhnen
jedoch ſagen daß Sie mein Vertrauen in axrger Weiſe ge

bundgedanten zu geſtalten und durchzuſezen Nach eitzer einan Sebont der die Ausgeſtgltung und Arbeitsmethode der
Liga vbilrete ſich ein Ausſchuß dem unter andern ngehören Prinz
Mar von Vaden die Volksbeguſtragten Ebert und Hagſe
Botſchafter Exaf Bernſtorff der frühere bayeriſche Miniſter
präſident v Dand Staatsſekretär a D Dr Dexrnburg
Staatsſekretär Erzberger

Eexen die Abtrennung Oſtpreußens
Königsberg i Pr 18 Dez In einer von Tauſenden be

ſuchten öffentlichen Verſammlung der Deutſchen Volks
partel am 17 Dezember wurde folgende Entſchließung ein
ſtimmig angenommen

Die heutige außerordent ich zahlreich beſuchte Verſamm
lung der Deutſchen Volkspartei in Königsberg in Preußen
wendet ſich entſchieden gegen die Beſtrebung Teiſe Oſt
preußens dem litauiſchen Und polniſchen Staate anzugliedern
Ditpreußen ſeit ſehen Johrhunderten deutſches Land will
ungeteilt und ungeſchmälert in politiſchem kulturellen und
wirtſchaſtlichem Zuſammenhange mit Deutſchland bleiben
und weiter in guten wie in trühen Tagen das Geſchick Deutſch
lands tregen Aus dieſem Zuſammenhange zieht es ſeine
Lebenskraft die durch eine Zerſtickelung der Provinz ge
brochen würde Von der Reichsregierung iſt zu fordern daß

e

täuſcht haken Jch habe es ſtets cut mit Jhnen geinein
Sie aber haben meine Warnungen verachtet und ſind trotzig
Jhren eigenen Weg zegangen Ein Zuſammenarbeiten oder
Zuſammenleken iſt nicht mehr möglich Jhr Venehnen
ſchädigt den guten Ruf und die Ehre meines Hauſes
erſuche Sie de her womöglich noch heute Schloß Hambach zu
perlaſſen Jnſpekter Grupe iſt beguftragt Jhnen das Ges
halt des lam fenden Vierteljgkres auszuzahlen Eine per
ſönliche Verabſchiedung Threrſeits halte ich unter den ob
woltenden Umſtänden für unnötig

Erich Baron Hambach
Eine Wei e ſtarrte Fritz dieſes Schreiben verſtändnisles

an Was hatte er getan um euf dieſe verächtliche beleidi
gende Weiſe furtgeſchickt zu werden

Sollte der Baron die nächtliche Begegnung zwiſchen ihm
und Erika ben erkt haben

Aber dann wäre eine Ausſprache doch angemeſſener ge
weſen Jedenfalls bot ſie keinen Anlaß gegen ihn in ſolch
rückſichtslcſer Weiſe zu verfahren Das war noch niemals
die Art des Barons geweſen er würde wohl ernſt aber do
nicht verletzend it Fritz geſprochen und ihn auf die Unmög

n einer Verbindung mit Erika aufmerkſam gemacht
haben

Und de noch war Fritz ſich keiner anderen Schuld be
wußt Vielleicht aber kannte Inſpektor Grupe die Beweg
gründe des Varons und raſch begab ſich Fritz in deſſen Woh
nung

Fräulein Grupe trat ihm entgegen und ſah ihn hoch
mütig an ohne ſeiren Gruß zu erwidern

Sie wollen weht meinen Vater ſprechen ſagte ſie kühl
Er beſir det ſich in ſeiner Kanz lei
9 Fritz klopfte an die tiefe Stimme des Jnſpektors rief
Herein
S i Fritz eintrat wandte ſich Erupe der vor ſeinem

Schreibtiſch ſaß langſam um
Fortſetzung folgt

ein

T
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ſle nachdrücklichſt dieſer Gfahr entgegentritt und Oſtpreußen
vor dem Schickſale bewahrt zerriſſen und von Deutſchland
zbgeſchnitten zu werden

Nus Elſaß ausgewieſen
Müllheim Vaden 18 Dez Jm Laufe des geſtrigen

Nachmittags kamen über die Rheinbrücke bei Reuenburg etwa
50 Familien insgeſamt gegen 200 Köpfe aus dem Elſaß an
Es handelte ſich um Beamte und Altdeutſche aus Mülhaäuſen
im Elſaß die ihre Wohnerte verlaſſen mußten Auf dem
Abtransport wurden ſie vrn Leuten aus der Zivilbevolkerung
verhöhnt und mit Steinen heworfen Die Behandlung unter
wegs war die denkbar ſchlechteſtet hteſte Weitere Transporte von
Ausgewieſenen ſollen folgen

Einführung der engliſchen Zeit
Köln 18 Dez Die Köln Ztg meldet aus Solingen

Die britiſche Beſatzung hat die Einziehung der roten Fahnen
und die Einführung der engliſchen Zeit angeordnet

Dankbarkeit Finnlands fär Deutſchland
Helſingfers 18 Dezember Anläßlich der Abreiſe der letzten

deutſchen Truppen heben alle Blätter die große Dankbarkeit Finn
lands für Deutſchland hervor Svenska Tidningen ſchreibt
daß Finglands Freiheit vor allem die Frucht von Rußlands Nie
derwerſung durch Deutſchland ſei

Für Jelands Unabhängigkeit
Vern 18 Dez Nach einer Meldung des amerikaniſchen

Preſſedienſtes aus Waſhington iſt im Repräſentantenhaujſe
in dem Ausſchuſſe für auswärtige Angelegenheiten eine Ent
ſchließung aus Jllinvis verleſen worden in der vorgeſchlagen
wird daß die an der Friedenskonferenz teilnehmenden ameri
kaniſchen Delegierten ſich zugunſten der Unabhängigkeit Jr
ands ausſprechen möchten

Deutſches Reich
Zum VBuchdruckerſtreik in Berlin

ſchreibt der Vorwärts Dienstag abend forderten Drucker
der Firmen Scherl Ullſtein und Moſſe eine Erhrhung des
Wochenlohns von 79 auf 120 Mark Die Geſellſchaſtsver
treter der Firmen wollten vorlänſig 15 Mark Wochenzulage
bewilligen und forderten die Annahme des Gebots in fünſ
Minuten Eine Verſtändigung erfolgte nicht Daher ſind
heute früh keine Zeitungen erſchienen Auch heute abend
ſchienen die Zeitungen der genannten Verlage nicht

Schutz der Kriegsteilnehmer gegen ZJwangsvollſtreCung
Der Reichsanzeiger rexkſſentlicht eine Verordnung

zum Schutze der Kriegsteilnehmer gegen Zwangsvoll
ſtreckungen und eine Bekanntmachung über Vordrude für
Schuhbedarfsſcheine

Les Arons Profeſſor
Berlin 18 Dezember Das Miniſterium für Wiſſenſchaft

Kultus und Volksbildung hat die Rehabllitierung des früheren
Privatdozenten der Berliner Aniverſſtät Leo Arons bei der preu
ßiſchen Regierung beantragt Leo Arons war vor Jahren wegen
Bekundung ſozialiſtiſcher Geſinnung aus rein politiſchen Gründen
iſsipliniert worden und es entſpreche einem ſelbverſtändlichen

Gebot der Gerechtigkeit daß dieſem verdienten Gelehrten jetzt Ge
nugtuung zuteil wird Die rhiloſophiſche Fakultät hatte ſeiner
zeit gegen eine Diſeiplinierung proteſtiert und iſt auch jetzt für
ſeine Rehabilitierung eingetreten Jn Anerkennung der wiſſen
ſchaftlichen Verdienſte Leo Arons iſt ihm der Proſeſſortitel ver
liehen worden

Aus der demokratiſchen
Bewegung

FNn die weiblichen Angeſtellten
Was bedeutet die ſozialiſtiſche Republik

Die ſozialiſtiſche Repuhlik bedeutet Klaſſen
gerrſchaft Sie wählt die Regierenden aus einer abgegrenz
ten Volksgruppe ſie behält einer beſtimmten Schicht Macht
und Einfluß vor Damit nimmt ſie euch die Möglichkeit zu wirt
ſchaftlichem Aufſtieg die perſönliche Tüchtigkeit verliert jeden An
trieb Die Sozialdemokratie zielt auf Verſtaatlichung aller Be
kriebe d h in der Folge Ausſchaltung Deutſchlands
vom internationalen Wettbewerb Niedergang von
Handel und Jnduſtrie an Stelle von Wiederaufbau und Ge
ſundung

Was bedeutet die demokratiſche Republik
Die demokratiſche Republik kennt nur Staats

s ür ger und Bürgerinnen verſchiedener Berufe ſie vertritt keine
Klaſſenintereſſen Sie erkennt jedem Tüchtigen das Recht zu nach
jedem Platz im Reiche zu ſtreben ſie ſichert dem Talent die Mög
lichkeit des Erfolges gleichviel ob ſein Träger von unten oder
oben herkommt ob er ein Mann iſt oder eine Frau Sie will
Deutſchland ſeinen Platz auf dem Weltmarkt neu erobern und
ſichern ohne zu verkennen daß eine Anzahl von Betrieben zur Ver
ſtautlichung reif iſt Sie erſtrebt in erſter Linie Wohlſtand des
Landes d h Wohlſtand des einzelnen Bürgers

Die ſogialiſtiſche Republik wird der Arbeiterin als
Ziel dargeſtellt als der einzige Weg zur Erfüllung ihrer Sonder
orderungen zur Wahrung ihrer Sönderintereſſen

Die demokratiſche Republik iſt das Ziel aller Bür
ger und Bürgerinnen Sie will jeder an ihrem Platz zu Auſſtieg
und Wohlſtand verhelfen

Klare Entſcheidung iſt das Gebot der Stunde
An geſtellte Frauen merkt wohl auf daß ihr euch da

bei auf die richtige Seite ſtellt Euer Platz iſt da wo jede von
euch als Bürgerin zu ihrem Recht lommt wo man die beſondere
Art eurer Arbeit zu begreifen und zu werten verſteht

Bedentt daß jum erſten Male eue und eurer Kinder Zu
kunft in eure Hand gegeben iſt

Stützt die Partei e allein die euch gemäße Regierungsform
die demokratiſche Republik verwirklichen kann und will

Entſcheidet euch für die Deutſche demokratiſche Partei
Die Deutſche demokratiſche Partei ſichert euch

zls Angeſtellten den geſetzlichen Ausbau des Angeſtelltenrechts die
Verbeſſerung der Verſicherungsgeſetze Sie tritt für die Ver
kürzung der Arbeitszeit ein Sie will euren Berufsorganiſationen
ein ſicheres Recht ſchaffen

Sie ſichert euch als Frauen Gleichberechtigung mit euren
männlichen Kollegen

Angeſtellte Frauen die Revolution hat den Frauen
aller Parteien das ehlrecht gegeben Die Deutſche demokra
tiſche Partei will e nen beſtätigen und bewahren

Die Sozial mokratie weiß ihre Frauen politiſch
aufgeklärt gefeſtigt nd ceeinigt hinter ſich Sie erhofft von der
politiſchen Ungeſchultheit der übrigen Wählerinnen Zerſplitterung

I vom Bürgertum und weitere Stärkung ihrer eigenen
eihen

An geſtellte Frauen zeigt daß die ſozialdemokratiſche
Rechnung falſch iſt daß ihr ebenſo einig in Reih und Glied zu
ſtehen vermögt wie jene daß ihr ebenſo klar ſeht wo die Er
füllung eurer Forderungen liegt

An geſtellte Frauen wählt für die Deutſche demo
kratiſche Partei auch um eurer Pflichten willen der Pflichten
gegen das RNeich dem ihr angehsört

Deutſchland braucht euch Der deutſche Volksſtaat
kann und darf nicht allein aus den Maſſen der Handarbeiter und
Arbeiterinnen neu aufgebaut werden er bedarf einer ſtarken und
ſelbſtändig denkenden Mittelſchicht von Männern und Frauen

Jeder Staat muß zuletzt zugrunde gehen der ein Tretrad iſt
das ſeine Bürger nur bewegen ohne ſich auf ſeine Stufen erheben
zu können

An geſtellte Frauen bedenkt daß zum erſten Mat
Deutſchlands Zukunft mit in eure Hand gegeben iſt

Werbt und wählt
ſür die Deutſche demokratiſche Partei

en

Halle und Umgebung
Halle den 19 De ember 1918

Das Mansfelder Feld Nrtillerie Regiment r 78
noch nicht eingetroffen

Vergeblich wartete geſtern Mittwoch nachmittag in der
feuchtkalten Witterung eine mehrtauſendköpfige Menſchen
menge auf die Ankunft unſerer 75er die für 3 Uhr ange
kündigt war Die zur Begrüßung dienenden Geſchütze waren
bereits auf dem Bahnhofe eingetroſfen ebenſo das berittene
Trompeterkorrs 18 Mann die auf Schimmeln ſaßen Vor
der angegebenen Zeit war bereits ein längerer Zug mit ge
ſchloſſenen Güterwagen eingetzeffen in dem ſich Pferde des
Regiments befanden die mittlerweile ausgeladen wurden
Weiter ken en voch Gepäckwagen on Als um 5 Uhr aus
Halberſtadt die Meldung eingetreſfen war daß die Ankunft
unſerer 75er dort noch nicht feſtſtehe rückten die zur Be
grüßung auf Güterbahnhofe Erſchienenen wieder ab und
die Menge in der Delitzſcher Straße und auf dem Bahnhofs
vorplatze verlief ſich nach und nach Wie wir weiter er
fahren iſt die Ankunft erſt heute Donnerstag vormittags
9 Uhr zu erwarten

dem

Mittwoch vormittag gegen 10 Uhr traf auch das Jn
fanterſe Regt 360 das vom früheren Vataillonskommandeur
der 36er Herrn Major Elſte noch ſeiner Gründung geführt
wurde in Halle mit allem Gepäck Wagen und Feldzüchen
und dem Heustiere des Regiments einem Eſel ein Es
iſt hier zu Fuß einmarſchiert Ehenfalls zu Fuß nach einem
von Lens in Reordfrankreich ausgehenden Marſche von 1200
Kilometern kam am Sonntag eine Sammelkompagnie an und
würde in Holle aufgelvſt

Der Verband Halliſcher Frauenvereine richtet ſich an die
Väter von erwachſenen Töchtern in folgenden Worten

Deutſche Familienväter
Euren Frauen und Töchtern von 20 Jahren an iſt das

Wahlrecht vertiehen worden Jhre Stimmen werden bei den
Wahlen zur Nalionalverſammlung maßgebend ſein denn die
Frauen ſind in der Ueberzahl es gibt etwa 3 Millionen mehr
weibliche Wähler als männliche Wir wenden uns an die Fa
milienväter die nicht einverſtanden ſind mit dieſer Neuerung
Wollt Jhr in Eurem Anmut Eure Frauen und Töchter zurück
halten mit der Begründung die Frau gehört ins Haus Be
denkt was Jhr tut Wer wählt un terſt ützt die Par
tei derer ſelbſt angehsrt Wer ſeine Frau und Töch
ter gufklärt über die Ziele ſeiner Partei und ſie für dieſe ge
winnt verſtärkt ſie um ein Vielfaches Wer nicht wählt
ſtär t die Parteider Gegner

Jm Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenieure hielt an
114 Dezember in der Stadt Hamburg Herr Bankprokuriſt Lie
bing einen inſtruktiven mit großem Beifall aufgenommenen Vor
trag über Deutſche Geldwirtſchaft unter beſonderer Verügſichti
gung der Entwicklung des barseldloſen Zahlungsverkehrs

Provinzial Nachrichten
4H Aſchersleben 17 Dezember Gewaltakt des hie

ſigen Soldatenrats Wie die neue rerublikantſhe Frei
heit bewertet wird zeigt wieder einmal ein Akt geſeszloſeſter
Willkür Der hieſige Soldatenrat hatte zu wiederholtem Male
den Landwirt Lelm im militäriſchen Tone aufgefordert zu einer
Beſprechung wegen Gefangenenkommandos zu erſcheinen Der
Landwirt leiſtete keine Folge va vom Soldatenrat ein Ziviliſt
nicht vorgeladen werden könne Hierauf ſtellte der Soldatenrat
einen Haſtbefehl aus und gab ihn zur Ausführung der Polizei

eſe verweigerte die Feſtnahme zudem auf telephoniſche
nfrage beim Generalkommando in Magdeburg
je Ant wort z urüdgegeben war daß ein Solatentat nicht befugt iſt eine Zivilverſon zu

verhaften Jetzt ſchritt der Soldatenrat ſelbſt zur Feſtnahme
und ließ den Landwirt Lelm durch zwei Soldaten mit aufge
pflanztem Seitengewehr durch die Straßen abführen Jhm
wurde eröffnet daß er ſich noch einmal freiwillig einzufinden
habe

A

S

Klötze 18 Dez Bewerbungen um den Bürger
meiſterpoſten Auf die am 1 Januar vakant werdende
Bürgermeiſterſtelle in Klötze haben ſich insgeſammt 159 Bewerber
gemeldet Darunter u a 1 Regierungsrat 1 Stadtbaurat a D
1 Juſtizrat 2 Rechtsanwälte 2 Gerichtsaſſeſſoren 8 Referendare
15 Dr jur Nationalökonomen Kameraliſten 3 Offiziere 28
Bürgermeiſter 10 Gemeindevorſteher 5 Stadtkaſſenrendanten
mehrere Eemeindeſekretäre 3 Kreisausſchußſekretäre 2 Kreis
ſekretäre 3 Polizeilkommiſſare 1 Haurtlehrer a D und 18 andere
Bewerber aus verſchiedenen Berufen

Heiligenſtadt 18 Dez Die Lrote Fahne die ſeit Be
ginn der Revolution über Rathaus Schloß Bahnhof Gefängnis
wehte iſt durch den Arbeiter und Soldatenrat ſelbſt beſeitigt und
durch die ſchwarz weißrote Fahne erſetzt worden

Erfurt 18 Des Kohlenmangel nötigt dazu den
Verkehr der Straßenbahn an Sonn und Feiertagen gang ein
zuſtellen

Braunſchweig 18 Dez Die Stadtverordneten
wahlen in der Republit Braunſchweig Es ergibt
ſich nach den bisher bekanntgewordenen Wahlergebniſſen aus dem
Lande eine bürgerliche Mehrheit in Bad Harzbutg Helmſtedt
Blankenburg Gandersheim Seeſen GroßzDenkte Holzminden
Vorsfelde Wolfenbüttel und Königslutter eine ſozialiſtiſche
Mehrheit in Schöningen Braunlage Gliesmarode Rüningen
Hüttenrode Querum Heimburgs Vechelde Bündheim Weſterode
Bettingerode Schlewece Harlingerode Oberlutter und Stift
Königslutter Sozialiſtiſche Mehrheiten außer Braunſchweis
demnach nur in ganz kleinen Orten

4

rote Armee gefördert zu haben

Vermiſchtes
Städtiſche Rahrungsmittelläden in Paris Trotz Frieden und

Sieg bluht der Schleichhandel in der Hauptſtadt Frantreichs der
maßen daß minder degüterte Leute nur ſehr wenig Nahrungs
miktel zu Ceſicht berommen Aus dieſem Grunde hat der Stadtrat
dem Journal nach beſchloſſen in allen Pariſer Stadtvierteln
eine der Bevölkerung entſprechende Anzahl ſtädtiſcher Lebensmittel
läden zu eröfſnen in denen ſich Privatleute mittels einer vom
Rathauſe gelieferten Familienkarte wöchentlich einmal ver
proviantieren können Wie bei uns in Deutſchland ſollen in dieſen
Läden die Rahrungsmittel nur zu den von der Stadt feſtgeſetzten
Preiſen verkauft werden damit jene wieder in die Grenzen nor
maler Einkaufsmöglichteiten gelangen Nur die Lebensmittel
deren Slocks noch nicht von der Regierung kontrolliert worden ſind
entgehen noch der Taxierung Es iſt ſeltſam daß der Sieger
Ainon auch alles dem Beſtegten abguat und im eigenen Lande

einführ EDer Ausban der norwegiſchen Waſſerfälke Die meiſten der
großen Waſſerfälle Rorwegens ſins jegt im Ausbau begriffen
Nach den letzten Berechnungen ſtellen die Waſſerträfte Norwegens
zuſammen 20 Millionen Pferdeſtärken dar

325 Offiziere in Wolsgda erſchoſſen Die nordiſche Preſſe
zentrale meidet aus Petersburg Kamerad Kosmin hat dem Exe
utivausſchußz in Mostaun zuſammenfaſſende Einzelheiten über die
Art geliefert wie man mit der Offizierverſchwörung in Wologda
abgerechnet hat General Aſtawiew wurde in einer Pertleidung
als Bauer ergriffen und ſofort W nachdem er ein Bekennt
nis zur Monarchie abgelegt hatte Oberſt Koratſchenko verſuchte zu
fliehen brach ſich aber den Arm und wurde ebenfalls erſchoſſen
Jm ganzen ſind 300 Offiziere wegen Verſchwärung erſchoſſen wor
den Später wurden noch 25 Off ziere hingerichtet die angeklagt
waren den Vormarſch der franzöſiſch engliſchen Truppen gegen die

ml Schwer her Humeor Da kannſt du ſehen wie ſich deinsFreunde um dich kümmernl Wahrend deiner langen Krankheit
iſt nur ein einziger gekommen un zu fragen wie es dir geht

Und das war Petterqviſt nicht wahr Ja er kam täglich
und ſagte er wäre ſo ſehr traurig daß du ſo krank feiſt und ihn
nicht empfangen könnteſt Ja daß will ich wohl glauben Am
t er ich kran wurde Aerſprach ich ihm 199 Kronen zu
eihen t

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Vom 18 Degemaher 1918

Telegramm
z isn Döring s Lehrmann 71 s80Eisehdahn Akten neHalberst Blankenb 50 Lipertelder Faber 278,00

Halie Hettstedter 75,0 Felten Guilleaume 180,88
Schentungbahn 90,00 Gasmnotoren Deuiz 115,75
Allg Lokabstr 134,50 Gebhard Rönige 193,00Gr Berl Str 122,50 Gelsenkirchen Berg 15 00Magdeourger Br B 18,00 Glauziger Zuckeribk 191,00
Prinz Heinrich B 168 50 Hallesche Maschipk
Orientbann Hann Masch 280,00e Bergjgne Hasper KisenSehiffahrts Aktion r e iHambg Paketfahrt 88,90 tiöehster Farbu 23222Hambg Südemerika 129,78 tioesch Kisen u Stan 228 25
Hansa Dampfschift 188,00 Hohenloöhbe Werke 118,00
Norod Lloyd 80 50 kumboldt Masch 117,88

Use n nen e 23829Aktien Kahie Porzellan 288Bank Aktien Ka Aschersleben 185,50
Bank f Thür u Körbisd Zucker Akt 248 o00
Berl Handelsges ts8 00 KyilhäuserhiteCommera Diskonto Lahmeyer Co 8820

S ehe SeeDarmstädter Bank 115 28 Laurahutte 185 25
Desseuisohe Landes Unke toſmann 280,00bank e Ducdwig Loewe Co 2058 00Deutsche Bank 207 00 Lothringer Hütte 138,00
Diskonto Comm 168 25 Mannesmannröhren 180,00Dresdner Bank 14150 Obersehl Eisenb Bd 142,00
Leipzig Crecit Anst 148,50 de CLaro Haag 128 13
AMitteld Kredithank 17,80 do Kokswerte 204,00Nationslbank Orenstein Koppel 14160Hesterr Kredit Phäniz r 20 25Heiohsbank 129,00 Rhein NMetett Vorz 167,50

Rhein Stalwaren 144 25ndus rie Akten Riebeck Montan 208,00
t Rombacher Hutten 145s,s0Schuhtheiss Brauerei 2160,0 Rositaer Draunk 118,00

Hkt f Anilin 281 650 Rositzer Zutker 14000Angem Klektr Ges 1869,00 Sangerhäuser Mascs
Ammendorfer P Hugosehneider Cö 18180pierfu k S Schuckert Co 130,25Anhelter Rohlen w 183,00 Sjemens e Halske 172,88
Anneberger Steingut 142,00 Stetriner Vulkan 149,00Bacdische Anilin 274 75 Stollherger Zink 102 50
Bergmann Etekt Akt 144 00 Krals Spielkarten
Berl Masch Bau 20 00 Thale Eisenhötte 228,00Bismarckhütte 18 Triptis Porzellan 150,00Bochumer Gußsta m los 50 Türk Tabekregie
Chem Fabr Buckau Ver Köin Rottweiler 147,50
Chem Griesheim 204 00 Ver Glenzstoft 53088,00
Chem Heyden 210,80 Vegelin s Hubnet
Consolid anon Schall 280,50 Wersohen Weißenlel
GröllwazerPapierſbk u ger Braunk uHaiwmler Motoren 175 28 Westeregeio Akali 184,00
Deutsche Luxemburg 1198,00 Wittener Gußstehl 184 25
Deutsehe Uebersee Wrede Msteerei aElektr 182,00 Zechau KriebitschDeu sche Erdöl 225,00 Braunk uDeutsche Gasglünl 827,00 Zeitzer Masch 288,00
Heutsche Ka 138 00 Zelistoff Walihof 1980,00
Deulsche Watlen u Otavi Minen e 97,25Mlun 170,50Donnersmarkhüite S o0

Börſenſtitunungsbild

Berklin 18 Dez Durch die geſtrigen Zwiſchenfälle in der
Reichskonfereng der und S Räte hat die bisher an der Börſe
vorherrſchend geweſene Meinung von einer kangſämen Konſoli
dierung der Verhältniſſe eine gewiſſe Beeinträchtigung erfahren
Es zeigte ſich bei Beginn auf allen Gebieten Abgabeluſt die einen
Rüdgang der Schiffahrts Montan und übrigen Jnduſtriewertedis zu 9 Prozent bei Rheiniſchen Metallwärenattien bis zu
s Prozent bei Türkiſchen Tabakaltien bis zu 7 Prozent und her
ben Attien der Höchſter Farbwerke bis zu 10 Prozent bewirkte
Für die Schwäche der lehteren wie überhaupt der weſtdentſchen
Werte waren außerdem noch Befürchtungen wirkſam daß dieſe
inſolge der durch die Beſetzung und Abſchnürung vom Heimatlans
bewirkten Rohmaterialſperre zur vollſtändigen Stillegung ihres
Betriebe genötigt werden könnten Die Unkerne n hieltſich in nſennehen mit der Unſicherheit aller Verhältniſſe nach
wie vor in recht engen Grengen Später bewirkten Decungen
eine leichte Befeſtigung ohne daß jedoch die anfänglichen Ein
bußen wieder hereingebracht werden konnten Am Anlagemarkt
waren Kriegsanleihe ſowie alte Anleihen Preußens und des
Reiches im Kursſtand de auptet Oeſterreichiſche und ungariſche
Werte waren leicht abgeſchwächt und Pfundanleihen mußten wen
ter ſtärker nachgeben

Produktenbericht
Berlin 16 Dez Jm hießgen freien Verkeht mit Landes

produtten hat ſich nichts derändert Die großen Vorräte von r
kohl und Mohrküben die hier lagern werden allmählich r
ſchwer vertäuflich da die Abnehmer ſeht z
ind Kleeſämereien ſind matt Umſätze kommen nut wenig zu
tande Jn Ruben bieidt das Angebot reichlich die Kaufluſt i
nicht beſonders lebhaft e Rauhfuttergeſchäft iſt eine Peränds
rung nicht eingetreten Stroh und Hächel bleiben knapp
iſt zeichlich zu aufen Wetter bewälkt
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3300 Lokomoliven

Rohſtoffen un nd

Mieſchner Feuilleton

ſechs rer Jahren 10 Proz Divldende ausgeſchütker
und 5749 Mt i V wurde der geſamte Gewinn zu Rückſtellungen

Vor tras verwendet auf eue Rechnung vorgetragen
Das Auſſichtsr ats mitglied Direktor Fritz Drebler iſt aus

dem Aufſichtsrat ausceſchieden und in die Direktion der Geſell
ſcha t e ngetreten

Lingel Schr
PDeſtellungen der Eiſenbahnverwaltung

znverwal ung hat als teilweiſen Erſatz für den nach
Waffen illſt tande bedingungenFuhrpark vei den Lokomoliv und Magenbauanſtalten vor einigen
Tagen 1200 Lokomotiven 1600 Per onenwagen eine größere An
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Dreßler gehört auch dem Vorſtande der Eduard
ihfabrik an

Die preußiſch heſſiſche
den

an den Verband abzuliefernden

20 000 Güterwagen in Auftrag
Unter Hinzurechnung früher erteilter Aufträge ſind zur

und über 70000 Wagen verſchiedener
im Geſam twert ron wehr als 16 Milliarden Mark be
hr der r int allerdings ob inſolge der Knappheit

der bekannken erverhältniſſe die beſtellten
und Maſchinen auch nur halbwesgs rechtzeitig geliefert

werden können
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Schlafzimmer
Speiſezimmer

e S Ja Dem Konkursserſahren über das r iß Vermögen des

zu Halle S verſtorbenen Hoſphot ogtaphen Ernſt MRohkus iſt ur
Abnahme der Sch ußrechnung des Verwaliers zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schiußverzeichnis der bei der Verteilung
zu berückſichgenden Forderuncen und zur Beſchlufſaſſung der
Gräu iger über die nicht verwertharen Vermögensſtücke ſowie zur
Anhörung der Gläubiger über die E ſtanung der Ruslagen und
die Gewährung einer Vergütung an die Mi giteder des Gläubiger
a sſchuſſes der Schlußterm n auf

den 13 Januar 1919 gormittags 11 Uhrvor dem Amts ericht hierſelbſt Poſtſtra e 18 Zimmer Nr 45 beſtimmt

Halle den 14 Dezember 19 8Der Gerichtsſchreiber des Amtsgerichts Abt 7

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung toll

an 25 März 1919 vormi tags 10 Uhr
n der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werdendas im Grundbuche von Halle B nd 268 Blatt 8824 teingetragener

Eigentümer am 19 November 1918 dem Tage der Eintragung des
Ve ſteigerun svermerkes Bauunternehmer Wilhelm Lauge
eingettagene Hausgrundſtück Stadtgutweg 2 Gemärkung Halle
Kartentbiati 1 Parzelle 1089f32 von 5 ar 88 qam jährl

wert 4370 Mark 102Halle den 12 Dezember 1918
Das Amte gericht Abt 7
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Möbel Ausstel lung
Besiekttsuns gern gestattet

Alle Sorten
Häute Tierhagre WoleHörner Hufe Volke

kauſen zu HOkchſtpre en
4Gebr Dangiow tz

Fiſcherp an 2 Fern 1178
Um eren Wo lieſeranten geber
wir Ve wir Le was ine i Strick wolle

Vermisohtss

Gutes dauerhaftes Gummi
bandf Strumpſbänder k man bei

H Schuee Nechf Gr Steinſtr 84

Erhäſtlich in allen
ein chlägigen Geschälten

20 Briefmappen
100 er e u 100 Kuvert
daten e werreh

100 Stück 2 m Einlege V 3

Elöckwunschkatten
fNeuſehr Geburt stag Namens
tag Verlohung Hochzeit Tauie
Kon firma ion Communion
Jubläum der auch nur a lgemcin Herzüchen Glück
wun c je nach Wunsch
sortiert m Gold druck Blumen
pressung éd Chromoprägung
100 S ück M 3 mm Sciden
blumenu Ruveri 1008tück
Buchkarten 10CS ück doppel e
Karten M 4 portofrei bei
Voreuszahlung sonst Nach

nekme zuzügtich Porio
Paul Kupps Freudenstadt 39

Schwarzwald Ac704
V uch

KopierBe vie
ältigungs

empfiehlte
Gr Stein

ſtraß e 82
Aufgebot eines Hypothekenbriefes

von Halle Band 68 Blatt 2228
21 für die o ene Handelsgeſellſchaft

Echönemann K Schwarz 21000 Mk

Jm Grundbuche
der 8 Abteilung unter Nr

hypviek eingetrager
Dieſe Hy othek iſt im Jahre 1904 in eine ſeſte Hypo hek von

gleichem Bet age umgen andlt
Eigentümer a s Grundſa ulo umgeſchrieken worden

weil erum 3500 Mk unter Umwend
Reſtkaufgel erhypoth k an die offene Handelsgeſell

in Halle alget eren

9000 Mk Grunde uld ſins
ling in neſchaſt ön mann ü S war
26 0 Mk ein Te
zweigt von dem il rundſelden Tage gebildet wen

Der

Kuf Ant ag der
Schwar in Halle S wird der

den 4
Vechtie anzumerden und den

pon eben r ef vom i

alcbrief über

Seil yro thekenbrif über dicſe s
F bruar 1995 iſt auf un bekannte Weiſe verloren gegangen

offenen Handelsgeelſchaft EchkwemannJn ab r des Teuhype othekenbrieſes
auſge o dert ſpäte ens im Auſgeboistermine

Aprit 1919 vormittags 11 Uhrbei dem unterzeichneter Gericht Whgels 13 Zimmer Nr 45 ſeine

riefdeſſen Kra ſloeerklätung erſolgen wird

Halle Saa den 18 De ember 1918
Das Autsgericht Abteilang S

Küchen
in großer Ausn ahl empfiehlt

G Schaihle
Große Märkerſtraße 2

am Ratskeller V

Amtiche Bekanntmachungen

In das hieſige Genoſſenichafts
regiſter Nr 115 iſt heute einge
ge ragen Vereinigung zur
Verwertung von Schlacht
pferden eingeiragene Genoſſen
jchaſt mit beichränkter Ha tyflicht
mit dem Sitz in Ha e Gegen
ſtand des Unternehmens iſt Ver
wertung von Schlachtpſerden und
deren Nebenprodukter Herſtellung
von Dauer und Wunſtwaren
Die Haſt umme kenägt 00 M
De hödſte Zahl der Geſcäſts
anteile beirä t 59 Den Vor
ſtand bilden die Pferdeichlächter
Johannes Thurm Hermann
Quandt und Hermann Müler
ſämtlich in Halle Statut vom
10 Derember 1918 Behkannt

machungen erfolgen im Deutſchen
Genoſſenſchaf sblatt in Berlin
Geht die es Blatt ein oder wird
aus anderen Gründen die Be
ka ntmachung in demſelben un
m öglich ſo tritt an ſeine Stelle
der deutſche Reichsan etger bis
zur Beſtimmung eines a deren
Blattes Zwei S orſtandsmi
alieder können rechtsverbindlich
ſür die Genoſſenſchaft eichnen
und Erklärungen abgeben Die
Einſicht der Liſte der Genoſſen iſt
während der O enſtſtunden des
Gerichts Je em ceſtattet
Halle den 13 Dezember 1918

Das Amtsgericht Abt 19

ſt anden in

Höchnbeirag Sicherungs

und davon 900 Mk ür den
Bon die en

und über dieſe
Februar 1905 abge
9000 Mk von dem

8500 Mk vom 11 Fe

vorzulegen widrigen alls
n 1209

lieſert preiswert und prompt

Edmund Müller Kalkgroßhandlung
Magdeburg Kaiſerſtraße 90 Fernſprecher 4831

e auf wenn ſofoit n

l ſie n
intinuiunnmnninmmmuunmiiininumiiuiiiuuminiiinmue

Buo führung
Kauf ännische Privatschuten
Baers Dittenberger Geiststr 41

C Gieseguth tierz 50 l
C Lewin Steinweg 45

t

Gnautfeurschale
tlallesche Hutomobilzenirale

Grünstr 31

Ohemeschuls tür Damen

Mühlweg 29O F beſtſer Tel 5855

Ceite Unterr ont

O Shwendler Mühlweg 30

rremae Spracnen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Ditlenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Gesangs UnterrichtFritz Crusent u Frau Sophien

strasse 17

Haushalt u Kochunterrioht

t Laaß Magdeburgerstr 37
Nee

Kaulſmänn Kecunen
Kauimennische Priva schulen
Baer Ditteaberger Geiststr 41
C Ciesegulh Harz S0 1
C Lewin Steinweg 45

Klav er Umerricht
Weidenplan 27 Etage

Korrespondenz
Kaulmännische Privatschulen
waers Dittenberger Geistsir 41

C Gieseguih Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Musik Unterricht
Musikgruppe alle

Stundenvermitilung durch Fri
Schieſer Kl Ulrichstr T I

SSSS HS GSSSHSAASSGSGSESASS
Nacohhilfe Unterricht

wird erteilt Forsterstr 56 L
K Taube L Wuchererstr 28

Sohne der Akademie

Fräulein B Müller Schneider
Meisterin Gr Ulrichstr 52

kriumph Meih Linke
r Ulrichstr 68

Schneider e Unterricht
E Holborn Forsterstr 58 l

Schreib Untertiont
Keaulmännische Privatscnutes
Baer Dilenberger Geiststr 41
C Gieseguth Herz 50 l
CSSSSSCC SScchwanaeu

Sonre hmasenine
Kaulmännische Privatschulen
Baer Diilenberger Geiststr 49
C Qieseguth Harz 50 L
C Lewin Steinweg 45
SIYG,GGCCC,CGOurtuiuhnmkhuu

Schutwissenschaften
K Iaube l Wuchererstr 28

SSSkSIELVGKGOGSGYVOoMOÜwan ev

Stenographie
Kaufmännische Privaischulen
Baer Diltenberger Geiststr 4
C Gieseguth tlarz 50
C Lewin Steinweg 45
Irelrop Seydli zstr 3
SvòtOSASTGGWwÜchaaanaaaaneev

Tanz Unterricht
toſballetlmeister Uesner

St Nikolaus
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